
 

 
  
 

 

Presseinformation 
 
Grenzübergreifende Perspektiven für grünen Wasserstoff  
 
Veranstaltungshinweis: „Dänisch-Deutsche H2-Konferenz“ in Flensburg  

 

Kiel, 03. September 2025. Die Kooperation von Schleswig-Holstein und Dänemark bei Nutzung und Transport von 

grünem Wasserstoff nimmt weiter Fahrt auf. Unter dem Motto „Crossing Borders, Creating Energy“ stehen bei der 

„Dänisch-Deutschen H2-Konferenz“ am 2. Oktober 2025 insbesondere die Potenziale und Chancen einer 

grenzübergreifenden Zusammenarbeit von Unternehmen und Institutionen im Fokus. Organisiert wird die Veranstaltung 

von der Landeskoordinierungsstelle Wasserstoffwirtschaft Schleswig-Holstein, angesiedelt bei der WTSH,  gemeinsam 

mit dem Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur des Landes Schleswig-Holstein. Unterstützer sind 

die Deutsch-Dänische Handelskammer und die IHK Schleswig-Holstein.  

„Die Energiewende befindet sich aktuell in einer entscheidenden Phase des Infrastrukturausbaus“, sagt Annika Erichsen, 

Leiterin Landeskoordinierungsstelle Wasserstoffwirtschaft. „Um auf europäischer Ebene zukunftsfähige Infrastrukturen zu 

errichten und nachhaltig zu verknüpfen, brauchen wir einen intensiven und vertrauensvollen Austausch über 

Ländergrenzen hinweg.“ 

Bei der „Dänisch-Deutschen H2-Konferenz“ geben hochkarätige Referentinnen und Referenten im Rahmen 

unterschiedlicher Round Tables Einblicke in die Praxis, teilen ihre Expertise und liefern Impulse und Ausblicke für 

mögliche Synergien und gemeinsame Entwicklungsschritte –  so auch in den Themenbereichen Wasserversorgung, 

Finanzierung und Marktentwicklung, Infrastruktur und Abnahme. Erwartet werden unter anderem Vertreterinnen und 

Vertreter von tesa (multinationaler Entwickler von selbstklebenden Produktlösungen für Industrie, Gewerbe und 

Endverbraucher), European Energy (dänischer Projektentwickler mit Schwerpunkt Wind- und PV-Parks), Gasunie (eines 

der europaweit führenden Gasinfrastruktur-Unternehmen), GP JOULE (integrierter Energieversorger für erneuerbare 

Energien) und der süddänischen Kommune Apenrade (Vorreiter der grünen Transformation auf kommunaler Ebene).  

Die „Dänisch-Deutsche H2-Konferenz“ beginnt um 9 Uhr und ist bis 16 Uhr geplant. Die Veranstaltung findet in englischer 

Sprache statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, die Teilnehmerzahl ist jedoch begrenzt. Anmeldungen sind noch bis zum 

26. September 2025 möglich unter:  https://wasserstoffwirtschaft.sh/de/terminedetail/crossing-borders-creating-energy-

german-danish-h-conference-871 
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